
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presse-Information 
Gersfeld, 2. September 2011 
 

Auf zu neuen Höhepunkten 
 
Premiumwanderweg Hochrhöner will Qualität noch steigern 
 
Seit fünf Jahren kann man auf dem Hochrhöner die Höhen der Rhön erobern. Als 
Premiumwanderweg muss er die anspruchsvollen Kriterien des Deutschen 
Wanderinstituts erfüllen. Das Jubiläum nutzen die Rhöner jetzt als Anlass für 
weitere Verbesserungen.  
 
Bereits in den letzten Jahren arbeitete die ARGE Rhön mit ihren Partnern an der 
stetigen Verbesserung des Weges. Die Mühe hat sich gelohnt: Denn bei der 
Nachzertifizierungen durch das Deutsche Wanderinstitut in Marburg gewann der 
Wanderweg noch Punkte hinzu. Das Institut würdigte vor allem die sehr gute 
Beschilderung mit zusätzlichen Wegweisern und die Verbesserung der 
Sitzgelegenheiten. Es bewertet aber auch immer, in welchem Zustand sich der Wald 
befindet, ob es naturnahe Gewässer gibt und welche Aussichten die Wanderer genießen 
können. Mit 45 erreichten Punkten liegt DER HOCHRHÖNER® weit über den 25 
Punkten, die ein Fernwanderweg für das Premium-Gütesiegel benötigt.  
 
Im Rahmen des europäischen Förderprogramms Leader errichten jetzt Projektträger in  
den drei Bundesländern der Rhön Informationspavillons. Im Ganzen zwölf Pavillons 
werden auf der 180 Kilometer langen Strecke zwischen Bad Salzungen und Bad 
Kissingen bis Ende 2012 entstehen. Sie sollen nicht nur über die jeweiligen 
Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten des Streckenabschnitts informieren, sondern 
auch Schutz vor dem Wetter bieten. Wanderer haben so attraktivere Möglichkeiten zur 
Rast. Sie können landschaftliche Höhepunkte wie den Kreuzberg, die Wasserkuppe oder 
das Rote und Schwarze Moor noch besser genießen.  
 
Speed-Hiking oder Hochrhöner-Lamas 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dass das Premium-Konzept ankommt, beweisen nicht nur die Besuche zahlreicher 
Prominenter, wie beispielsweise des ehemaligen Bundespräsidenten Horst Köhler und 
des Raumfahrers Ulf Merbold. Insgesamt nehmen die Gäste den Wanderweg sehr gut 
an. Dazu trägt auch der wanderfreundliche Verkehr von Linien- und Wanderbussen bei. 
Viele wanderfreundliche Gastgeber bieten außerdem Hol- und Bringdienste an. Dazu 
kommen noch einige Highlights, die einen Wander- und Aktivurlaub in der Rhön zu 
etwas ganz besonderem machen. So kann man beispielsweise eine Lama-Trekking-Tour 
über den Hochrhöner buchen. Als Begleit- und Packtiere sorgen die Lamas für ein 
einzigartiges Erlebnis. Athletischer geht es beim Speed-Hiking zu. Die Trendsportart 
setzt, ähnlich wie das Nordic Walking, auf schnelles Gehen mit Stöcken in 
anspruchsvollem Gelände. Die Hochrhöntouren von Kurt und Stefan Mihm bieten dafür 
nicht nur das passende Equipment, sondern auch einen Shuttleservice. So können 
Aktivurlauber ganz individuell ihre Etappen auf dem Hochröner wählen und ohne 
Gepäck wandern.  
 
Die Rhön Marketing GbR ist ein Zusammenschluss der regionalen  Tourismusorganisationen 
der Bayerischen, Hessischen und Thüringer Rhön sowie der Vermarktungsorganisation Rhöner 
Produkte „Dachmarke Rhön GmbH“. 
 
Kontakt: Christine Kolasch, Rhön Tourismus & Service GmbH, Tel. 06554 9183411, 
Mail presse@rhoen.de 
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